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Liebe Schweizer, liebe Schweizerinnen, 
 
Dank der regen Beteiligung und Mithilfe der Schweizer Bevölkerung ist unsere am 15. 
September 2010 lancierte Aktion «Volksbefreiung» ein voller Erfolg! Bereits in den ersten 
zwei Wochen sind 6213 Ausschaffungsanträge aus der Bevölkerung eingegangen  
(Stand: 27. September).  
 
Allerdings hat die tendenziöse und sachlich falsche Berichterstattung über OLAF in den 
linken Medien dazu geführt, dass der Anteil ungültig ausgefüllter Ausschaffungsformulare 
mit 35.6% ebenfalls sehr hoch liegt. Dass seitdem zum Scherz auch ausgewiesene prominente 
Schweizer wie «Christoph Blocher» oder «Moritz Leuenberger» zur Ausschaffung vorgeschlagen 
werden, bedeutet für OLAF einen enormen organisatorischen Mehraufwand, da wir jeden Antrag 
sorgfältig prüfen. Es dürfte allen klar sein, dass linke Chaoten und Clowns hinter diesen Sabota-
geakten stecken. Statt selber einen konstruktiven Beitrag zur Ausländerfrage zu leisten, versu-
chen diese destruktiven Kräfte wieder einmal alles, um die pragmatischen Lösungen von SVP 
und OLAF zu torpetieren! 
 
Dass die Schweizer Bevölkerung anders über die Aktion Volksbefreiung denkt, zeigt nicht nur  
unser Blog (http://blog.volksbefragung.ch), sondern auch die Tatsache, dass 64.4% der Aus-
schaffungsanträge korrekt und gültig ausgefüllt wurden. Die Mehrheit der Schweizer Bevöl-
kerung nimmt also unser Anliegen ernst und nutzt die Gelegenheit zur demokratischen 
Mitbestimmung bei der Lösung der Ausländerfrage! 
 
Von den Top-Platzierten der Ausschaffungscharts von Woche 1 (20.-27.10.10) hat OLAF 
die folgenden Personen in ihre Herkunftsländer zurückgeschafft:  
- Qamar Ibn Ibrahim al-Jamal, Somalia (Rang 1) 
- Nako Konica, Albanien (2) 
- Zoran Miluntić (3) 
- Romica Barnutiu, Rumänien (5) 
- Traitscho Karawelow, Bulgarien (6) 
- Essad Rustemi, Albanien (8) 
- Dmitri Lawrow, Russland (9) 
- Osman Ahmed Sherifo, Eritrea (10) 
 
Die als Nummer 5 und 7 platzierten Rumänen Andrei Dorin Prunariu (Wohnort: Zug) 
und Sorin Filip (Wohnort: Muttenz) sind leider untergetaucht. Für Hinweise aus der 
Bevölkerung zu ihrem Verbleib sind wir sehr dankbar! 
 
Selbstverständlich hat aber OLAF die dadurch frei gewordenen Kapazitäten nicht ungenutzt 
gelassen: So sind die als Nummer 12 und 14 platzierten Besim Jahari (Kosovo) und  
Elilvili Ramanathan (Sri Lanka) ebenfalls bereits ausgeschafft worden. 
 
Wir zählen weiterhin auf Ihre Unterstützung und danken Ihnen herzlich! 
 
Für eine sichere Schweiz 
 
Dr. Alois Stocher 

 

www.olaf-schweiz.ch


